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Im Namen unseres Gemeinderates wünsche ich allen
Bürgerinnen und Bürgern der Gemeinde Altmittweida
eine besinnliche Adventszeit, ein schönes
Weihnachtsfest und ein glückliches 
und gesundes Neues Jahr 2015!

Ihr Bürgermeister
Jens-Uwe Miether
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Gemeindemitteilungen

Terminvorschau nächste Gemeinderatssitzung

Die nächste Sitzung des Gemeinderates Altmittweida findet am 
12. Januar 2015 um 19:30 Uhr im Vereinszimmer des Ritterhofes
statt.

wieder einmal viel zu schnell neigt sich das Jahr seinem Ende entge-
gen. Wir befinden uns schon mitten in der vorweihnachtlichen Zeit,
einer Zeit der gemütlichen, anheimelnden Atomsphäre und der
Vorfreude auf das Weihnachtsfest. Die Kinder schreiben fleißig
Wunschzettel und hoffen, dass alle Wünsche in Erfüllung gehen. Die
Eltern und Großeltern besorgen die Geschenke für den Weihnachts-
mann, backen Plätzchen und bringen Wohnungen, Häuser und Grund-
stücke in einen weihnachtlichen Glanz. Überall sind Lichterbögen,
leuchtende Bäumchen und anderer Weihnachtsschmuck zu bewun-
dern. Weihnachten übt immer wieder eine ganz besondere Faszination
aus, der sich kaum jemand entziehen kann. Es ist ein Fest der Besinn-
lichkeit und Bräuche, was bei vielen Menschen Kindheitserinnerungen
weckt. Duftende Räucherkerzchen, leuchtende Kerzen, allerlei
Leckereien und natürlich der Weihnachtsstollen dürfen jetzt nicht
fehlen.
Ich hoffe, dass Sie am Heiligen Abend und den Weihnachtsfeiertagen
den Alltagsstress hinter sich lassen können und wünsche Ihnen schö-
ne besinnliche Weihnachten.

Auf der Suche nach einem passenden Gedicht, bin ich auf die folgen-
de alte Geschichte gestoßen.

Diese Geschichte spielt im alten Persien.

Es war an der Zeit, das Neujahrsfest vorzubereiten.
Der König wies seine Leute an: „Ich möchte, dass es ein wirklich
königliches Fest wird. Die Gästeliste soll überquellen von Persönlich-
keiten. Die Tische sollen sich biegen unter Delikatessen und der Wein

soll nur aus erlesenen Trauben und besten Jahrgängen bestehen." Die
Dienerschaft schwärmte aus und brachte aus allen Landesteilen nur
das Köstlichste. Aber der König war nicht zufriedenzustellen. „Im letz-
ten Jahr habe ich ein durch nichts zu überbietendes Fest gegeben.
Aber die ganze Stadt sprach nur von dem Fest bei Ramun, dem Maler.
Da wurde getrunken und gelacht die ganze Nacht bis zum Nachmittag
des nächsten Tages. Im Jahr davor war es dasselbe. Ebenso im Jahr
davor und davor. Einmal muss es mir doch gelingen, diesen Wurm zu
übertrumpfen, denn ich, ich bin der König.“
Einer der Untertanen, ein kluger Mann, verneigte sich tief und fragte:
„Mein König, habt ihr je mit dem Maler gesprochen? Es muss doch
einen Grund geben, warum die Leute sein Fest so lieben, obwohl sie in
schäbiger Hütte ihre mitgebrachten Happen essen und den billigsten
Wein trinken müssen.“
Der König nickte und sagte: „Gut, schafft mir diesen Ramun heran.“
Und so geschah es.
„Warum lieben die Menschen dein Neujahrsfest?“ fragte der König.

Ramun antwortete: „Wir sind Freunde und brauchen einander - aber
mehr brauchen wir nicht.“

In Sinne dieser Geschichte wünsche ich Ihnen für das Jahr 2015 alles
Gute, vor allem aber Gesundheit, Zufriedenheit und Glück.

Mit herzlichen Grüßen

Ihr Bürgermeister
Jens-Uwe Miether

Liebe Altmittweidaerinnen, liebe Altmittweidaer,

Bekanntmachung des Gemeinderates Altmittweida

Der Gemeinderat von Altmittweida fasste auf seiner 4. öffentlichen
Sitzung am Montag, dem 01.12.2014, folgende Beschlüsse:

1 Beschluss über die Billigung der LEADER-Entwicklungsstrategie
SachsenKreuz+
Vorlage: GR/2014/036/03
Beschluss:
Der Gemeinderat billigt die LEADER-Entwicklungsstrategie (LES)
auf Basis des Entwurfs der LES SachsenKreuz+ in der Fassung
vom 31.07.2014. Der Entwurf ist entsprechend der Hinweise und
Empfehlungen der Gutachter vom 08. Oktober 2014 zu ergänzen.

2 Beschluss über die Annahme von Spenden (§ 73 i.V.m. § 28 Sächs-
GemO)
Vorlage: GR/2014/035/02
Beschluss:
Der Gemeinderat beschließt, die Spenden gemäß Sachverhalt
anzunehmen.

Altmittweida, am 03.12.14

Miether
Bürgermeister

Termine der Sitzungen des Gemeinderates und des
Gemeindeanzeigers Altmittweida 2015

Sitzung Gemeinderat Redaktionsschluss Erscheinungstag
12.01.2015 13.01.2015 21.01.2015
09.02.2015 10.02.2015 18.02.2015
09.03.2015 10.03.2015 18.03.2015
13.04.2015 14.04.2015 22.04.2015
11.05.2015 12.05.2015 20.05.2015
08.06.2015 09.06.2015 17.06.2015
07.09.2015 08.09.2015 16.09.2015
12.10.2015 13.10.2015 21.10.2015
09.11.2015 10.11.2015 19.11.2015
07.12.2015 08.12.2015 16.12.2015

Neuer Glanz für altehrwürdiges Haus!

Am 8. November 2014 fand in unserer Grundschule Altmittweida der
Tag der offenen Tür statt. Anlass war der Abschluss der zwei Jahre
dauernden Baumaßnahmen, um die Schule modern und freundlich zu
gestalten.
Um 9.00 Uhr öffnete die Schule ihre Pforten, um alle Interessierten,
egal welchen Alters, einzulassen. In Vorbereitung hatte die Schulleiterin
mit dem Elternrat beschlossen, den Gästen in einem Raum Kaffee, Tee,
Kuchen und Speckfettbrote anzubieten. Alle Klassen haben sich betei-
ligt und leckeren Kuchen gebacken.
Alle Klassenräume konnten besichtigt werden, die Lehrer und Schüler
standen zu Führungen bereit, es gab viel zu sehen und zu erzählen.
In einem Raum konnte man Bildmaterial einsehen, das zeigte, wie der
Umbau gestaltet wurde. 
Der neue Schulhof fand viel Zuspruch.
Auch das Café, in dem der Elternrat mit freiwilligen Helfern aus allen
Klassen für das Wohlbefinden der Besucher sorgte, war sehr gut
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besucht, mit dem angenehmen Nebeneffekt, dass noch der eine oder
andere Euro in die Schulkasse wanderte.
Bis 12.00 Uhr standen die freiwilligen Helfer „IHRER“ Schule zur Verfü-
gung. Dafür möchten wir uns bei allen Schülern, Eltern, Lehrern, Frau
Römer und Frau Lutz bedanken, die geholfen haben, diesen Tag erfolg-
reich zu gestalten.
Unsere Grundschule Altmittweida ist wieder „up to date“.

Stellvertr. Klassenelternsprecher
Chr. Bernotat

Unser Martinsumzug an der Grundschule Altmittweida

Am 14.11.2014 fand wieder unser traditionelles Martinsfest an der
Grundschule in Altmittweida statt. 
Zu Anbruch der Dunkelheit versammelten sich die Kindergarten- und
Schulkinder mit ihren Laternen zusammen mit den Eltern, Erziehern
und Lehrern vor der Schule, um gemeinsamen zu singen.
Fröhlich eingestimmt konnte der Martinsumzug - angeführt von 2 Pfer-
den mit Reitern - losgehen.  Nach einer kleinen Dorfrunde endete der

Umzug wieder auf dem neu gestalteten Schulhof.
Dort warteten die fleißigen Helfer schon mit den leckeren Martinsbröt-
chen, Rostern, Wienern, Kinderpunsch und Glühwein. So konnte bei
einem Lagerfeuer gut gestärkt noch bis in den Abend gefeiert werden.
Wie immer hatten Groß und Klein viel Spaß.
Wir bedanken uns bei allen fleißigen Helfern und Mitwirkenden.

Emily und Thomas Sigl

Bekanntmachung der 
Sächsischen Tierseuchenkasse (TSK)

- Anstalt des öffentlichen Rechts -
Löwenstr. 7a, 01099 Dresden

Sehr geehrte Tierbesitzer, 
bitte beachten Sie, dass Sie als Besitzer von Pferden, Rindern,
Schweinen, Schafen, Ziegen, Geflügel, Süßwasserfischen und
Bienen zur Meldung und Beitragszahlung bei der Sächsischen Tier-
seuchenkasse gesetzlich verpflichtet sind. 
Die Meldung und Beitragszahlung für Ihren Tierbestand ist Vorausset-
zung für eine Entschädigung im Tierseuchenfall, für die Beteiligung der
Tierseuchenkasse an den Kosten für die Tierkörperbeseitigung und für
Beihilfen im Falle der Teilnahme an Tiergesundheitsprogrammen. 
Meldestichtag zur Veranlagung des Tierseuchenkassenbeitrages für
2015 ist der 01.01.2015.
Die Meldebögen werden Ende Dezember 2014 an die uns bekannten
Tierbesitzer versandt.
Sollten Sie bis Anfang 2015 keinen Meldebogen erhalten haben,
melden Sie sich bitte bei der Tierseuchenkasse.
Ihre Pflicht zur Meldung begründet sich auf § 23 Abs. 5 des Sächsi-
schen Ausführungsgesetzes zum Tiergesundheitsgesetz (Säch-
sAGTierGesG) in Verbindung mit der Beitragssatzung der Sächsi-
schen Tierseuchenkasse.
Für die Meldung spielt es keine Rolle, ob die Tiere im landwirtschaftli-
chen Bereich oder zu privaten Zwecken gehalten werden.
Unabhängig von der Meldepflicht an die Tierseuchenkasse muss die
Tierhaltung bei dem für Sie zuständigen Veterinäramt angezeigt
werden. 

Bitte unbedingt beachten:
Nähere Informationen erhalten Sie über das Informationsblatt, welches
mit dem Meldebogen verschickt wird bzw. auf unserer Homepage
unter www.tsk-sachsen.de.

Auf unseren Internetseiten erhalten Sie weitere Informationen zur
Melde- und Beitragspflicht, zu Leistungen der Tierseuchenkasse,
sowie über die einzelnen Tiergesundheitsdienste. Zudem können Sie,
als gemeldeter Tierbesitzer, Ihr Beitragskonto (gemeldeter Tierbestand
der letzten 3 Jahre, erhaltene Leistungen, Befunde, entsorgte Tiere
usw.) einsehen.  

Sächsische Tierseuchenkasse
Anstalt des öffentlichen Rechts
Löwenstr. 7a, 01099 Dresden
Tel: 0351 / 80608-0, Fax: 0351 / 80608-35 
E-Mail: info@tsk-sachsen.de Internet: www.tsk-sachsen.de
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Mitteilungen der EKM Entsorgungsdienste Kreis Mittelsachsen GmbH

Gemeindemitteilungen

Öffnungszeiten der Wertstoffhöfe
Die Wertstoffhöfe im Landkreis Mittelsachsen sind am 24. und 31.
Dezember 2014 geschlossen.
Am Freitag, dem 2. Januar 2015, und am Samstag, dem 3. Januar
2015, ist zu den bekannten und im Abfallkalender (2014/15) veröffent-
lichten Zeiten geöffnet.

Entsorgung der Weihnachtsbäume im Landkreis Mittelsachsen
Der Landkreis Mittelsachsen ermöglicht es, die abgeschmückten
Weihnachtsbäume vom 27. Dezember bis 14. Februar kostenfrei auf
den Wertstoffhöfen im Landkreis abzugeben.
Auch danach können die ausgedienten Bäume zu den Wertstoffhöfen
gebracht werden, dann ist jedoch eine Gebühr zu entrichten.

Geringere Abfallgebühren für Ein-Personen-Grundstücke mit
kleinster Abfalltonne
Ist auf einem Grundstück nur eine Person und kein Gewerbe gemeldet,
können die Mindestentleerungen von vier auf drei im Jahr reduziert
werden. Bedingung dafür ist die Nutzung eines 80-Liter-Restabfall-
behälters.

Der Antrag muss bis 31.12.2014 schriftlich bei der EKM eingehen.
Kunden aus den Entsorgungsgebieten Mittweida und Freiberg senden
den Antrag an die EKM, Frauensteiner Straße 95 in 09599 Freiberg.
Berechtigte aus dem Entsorgungsgebiet Döbeln schreiben an die
EKM, Hohenlauft 11a in 04741 Roßwein.
Die Ersparnis beträgt 3,34 Euro im Jahr.

Entsorgungsgebiet Mittweida - Abfallkalender 2015
Landkreis Mittelsachsen

Termine Schadstoffmobil

Bioabfall

Tourenpläne - Restmüll, Gelbe Tonne und Papier

Wir gratulieren

Das Bürgermeisteramt und der Vorstand der Volkssolidarität e. V. Altmittweida gratulieren zum Geburtstag

Herzliche Glückwünsche erhalten nachträglich alle Senioren ab 75 Jahre, 

die zwischen dem 01.12. und dem 31.12.2014 Geburtstag hatten und noch haben.

Dezember 2014

Herrn Johannes Küttner zum 76. Geburtstag

Frau Ilse Bothen zum 86. Geburtstag

Herrn Rolf Liebers zum 86. Geburtstag

Herrn Ehrenfried Herfter zum 76. Geburtstag

Herrn Gerhard Polster zum 85. Geburtstag

Herrn Horst Brückner zum 79. Geburtstag

Herrn Werner Jobke zum 78. Geburtstag

Frau Gisela Hartmann zum 79. Geburtstag

Frau Käte Lindner zum 90. Geburtstag

Herrn Gerhard Böttcher zum 82. Geburtstag

Herrn Johannes Gräbner zum 78. Geburtstag

Frau Waltraud Jönke zum 81. Geburtstag

Herrn Eduard Lehrer zum 80. Geburtstag

Herrn Manfred Krasselt zum 77. Geburtstag

Frau Ilse Schories zum 88. Geburtstag

Herrn Helmut Merkel zum 87. Geburtstag

Herrn Ehrhard Hoppe zum 76. Geburtstag

Frau Erika May zum 78. Geburtstag

Herrn Gerhard Zache zum 79. Geburtstag

Standesamtliche Nachrichten



C
M
Y
K

Gemeindeanzeiger10. Dezember 2014 - 5 -

Kirchliche Nachrichten

Ev.-Luth. Kirchgemeinde Altmittweida

Kirchenchor: donnerstags 19:30 Uhr
Junge Gemeinde: freitags 19:00 Uhr
Mutti-Kind-Kreis: 08.12.14 16:00 Uhr

12.01.15 16:00 Uhr
Frauendienst: 10.12.14 14:00 Uhr
Christenlehre: Klasse 1+2 dienstags 14:15 Uhr

Klasse 3+4 donnerstags 14:15 Uhr
Klasse 5+6 freitags

15:00 Uhr
Konfistunde: Klasse 8: mittwochs 17:15 

in Mittweida
Klasse 7: donnerstags 16:30 Uhr 

in Altmittweida

Adventsgottesdienst Sonntag, 14.12.14 09:30 Uhr
Christvesper mit Krippenspiel

Mittwoch, 24.12.14 15:00 Uhr 
und 17:00 Uhr

Weihnachtsgottesdienst Freitag, 26.12.14 09:30 Uhr
Jahresschlussandacht Mittwoch, 31.12.14 16:00 Uhr
Seniorennachmittag mit Krippenspiel der Kleinsten der Gemeinde,
Abendmahl und Predigt Pfarrer Sander

Sonntag, 04.01.15 14:00 Uhr
Abendmahlsgottesdienst Sonntag, 18.01.15 09:30 Uhr

Jehovas Zeugen

Jeden Freitag, 19.00 - 20.45 Uhr
Bibelstudium (Komm Jehova doch näher)
Schulkurs, Ansprachen und Tischgespräche

Jeden Sonntag, 09.30 - 11.15 Uhr
Biblischer Vortrag,
anschließend Bibel- und Wachtturmstudium

14.12. Barmherzigkeit, eine dominierende Eigenschaft wahrer
Christen

21.12. Die Angst vor der Zukunft überwinden
28.12. Gott verherrlichen mit allem, was wir haben
04.01. Gedankenaustausch - in der Familie und mit Gott
11.01. Wie man im Dienst für Gott Freude finden kann
18.01. Vertrauen wir voller Zuversicht auf Jehova
25.01. Halte dich von den Befleckungen der Welt rein

Veranstaltungsplan der Volkssolidarität e.V. 
Ortsgruppe Altmittweida • 1. Halbjahr 2015

Mittwoch, 14.01. 14.00 Uhr Geburtstagsfeier Gaststätte Ritterhof
Montag, 19.01. 14.30 Uhr Tanznachmittag Gaststätte Ritterhof
Donnerstag, 12.02. 16.00 Uhr Kassierertreffen Gaststätte 

Holzwurm
Montag, 16.02. 14.30 Uhr Rosenmontagstanz Gaststätte Ritterhof
Montag, 16.03. 14.30 Uhr Tanznachmittag Gaststätte Ritterhof

mit Vorstandswahl
Mittwoch, 25.03. Tagesfahrt mit RegioBus
Mittwoch, 08.04. 14.00 Uhr Geburtstagsfeier Gaststätte Ritterhof
Montag, 20.04. 14.30 Uhr Tanz in den FrühlingGaststätte Ritterhof
Mittwoch, 13.05. Tagesfahrt mit RegioBus
Montag, 11.05. 14.30 Uhr Tanznachmittag Gaststätte Ritterhof
Montag, 15.06. 14.30 Uhr Tanznachmittag Gaststätte Ritterhof

Jeden 3. Donnerstag im Monat treffen sich alle Sportbegeisterten zum
Bowling um 14.00 Uhr auf der Bowlingbahn im Sportpark Reichskrone.

Vorschau 2. Halbjahr:
Mittwoch, 08.07.15, 14.00 Uhr Geburtstagsfeier
Donnerstag, 09.07.15, Tagesfahrt mit RegioBus

Vereine

Vereine

Neues vom Heimatverein

Liebe Einwohner,
die Mitglieder des Heimatvereines wünschen Ihnen eine frohe Weih-
nachtszeit sowie für das neue Jahr alles Gute!
Vielleicht planen Sie in den kommenden Winterwochen oder aber im
Laufe des Jahres 2015 einen Besuch in unserer Heimatstube und dazu
geben wir Ihnen nochmals die Öffnungszeiten unserer kleinen musea-
len Einrichtung bekannt.
Die derzeitige Ausstellung, in der hauptsächlich Gegenstände und
Dokumente aus Landwirtschaft, Gewerbe, Handel und dem bäuerli-
chen Leben betrachtet werden können, öffnet jeden 2. Samstag des
jeweiligen Monats von 13.00 bis 17.00 Uhr.
Die Ferienmonate Juli und August bilden allerdings eine Ausnahme und
die Ausstellung bleibt geschlossen.
Nach allen Weihnachtsfestlichkeiten und verschiedenem Brauchtum
zum Jahreswechsel bietet der 10. Januar 2015 als erster Termin im
neuen Jahr, vielleicht als Abwechslung im Wintermonat, die Möglich-
keit eines Besuches der Heimatstube in der Hauptstraße 71f.
Wer zu bestimmten Anlässen eine Sonderführung außerhalb der
regulären Öffnungszeit in Anspruch nehmen möchte, kann das nach
vorheriger Absprache mit dem Vereinsvorsitzenden (Tel. 03727-91943)
oder persönlich bei jedem Vereinsmitglied gern tun.
Weiterhin erwähnen wir an dieser Stelle, dass die von uns verfasste
Broschüre mit dem Titel „Altmittweida - eine Vorstellung“ käuflich zum
Preis von 4,00 Euro über die Mitglieder des Heimatvereines erworben
werden kann. Vielleicht könnte der Überblick über unseren Heimatort
auch als Weihnachtsgeschenk auf manchem Gabentisch liegen.
Mit Ausblick auf das kommende Jahr kündigen wir Ihnen an, dass wir
dabei sind, eine neue Ausstellung vorzubereiten. Diese wird sich mit
der Thematik des Vereinslebens in Altmittweida befassen.
Liebe Mitbürger, sollten sich bei Ihnen Dokumente, wie Fotos, Bildma-
terial, Zeitungsartikel, Vereinsunterlagen, Berichte zum Vereinsleben
oder ähnliche „Trophäen“ aus vergangenen Tagen befinden, lassen Sie
uns dieses bitte wissen. Vielleicht könnten Sie in der Ausstellung mit
zeitweilig geliehenen Exponaten  an Vergangenes erinnern oder mit
Gleichgesinnten ins Gespräch kommen. Die Mitglieder unseres Verei-
nes sind dazu gern Ihre Ansprechpartner!

Barbara Matthes
Mitglied im Heimatverein Altmittweida e.V.

Jahresrückblick der 
Freiwilligen Feuerwehr Altmittweida

Ein bewegtes Jahr 2014 neigt sich für unsere Kameraden, Kameradin-
nen und Vereinsmitglieder dem Ende entgegen. Neben den gewohnten
Festen, wie dem Hexenfeuer, konnte unsere Feuerwehr Altmittweida
am 28.06. ihr 120jähriges Bestehen feiern und in diesem Rahmen auf
eine bewegte Geschichte zurückblicken. Nicht nur das Gerätehaus und
der Versammlungsraum waren festlich geschmückt, auch alle Feiern-
den hatten sich auf Dachböden und bei Kostümverleihen bedient und

waren so selbst in ihren Kleidern
zum Teil der Geschichte gewor-
den. Wehrleiter André Glaschke
ließ einige Highlights in seiner
Eröffnungsrede Revue passieren.
Gespannt begaben sich die
Kameradinnen, Kameraden und
Vereinsmitglieder auf eine Reise
in die Vergangenheit. Dabei ging
er auf die Gründungszeit, den Bau
des Steigerturms, die Fahrzeuge
der Feuerwehr und auf den Bau
des Gerätehauses ein. Im
Anschluss an diese kleine Reise
in die Vergangenheit ließ es sich
Bürgermeister Jens-Uwe Miether
nicht nehmen, der Feuerwehr



C
M
Y
K

Gemeindeanzeiger 10. Dezember 2014- 6 -

Vereine

Lebenslanges Lernen
- Vortragsreihe der Bürgerakademie -

10.12.2014,15.30 - 17.00 Uhr
Elsa Brändström - Lehrt das Kind im Leben etwas zu sagen
Petra Löschke
Schwedische Honorarkonsulin für Sachsen und Sachsen-Anhalt
Ort: Hochschule Mittweida, Gerhard-Neumann Bau, Hörsaal 5-120

07.01.2015, 15.30 - 17.00 Uhr
Sozialrecht in der Beratungspraxis
Gerd Mayer
Ort: Beratungsstellenleiter des Sozialverbandes VdK in Mittelsachsen
Hochschule Mittweida, Haus 6, Studio B

21.01.2015
Sonderprogramm 20-Jahresfeier Bürgerakademie
Ort und Termin werden bekannt gegeben

04.02.2015, 15.30 - 17.00 Uhr
Gesundheit und Fitness-eine Grundlage für tägliche Leistungs-
fähigkeit und Wohlbefinden
Angelika Schmidt
Gesunda, Beratung für Gesundheit, Berlin
Ort: Hochschule Mittweida, Gerhard-Neumann Bau, Hörsaal 5-120

Informationen
Aktuelle Informationen zu den Vorträgen, Projekten, Kursen, kulturellen
Angeboten, Gesprächskreisen und Exkursionen finden Sie im Internet
unter www.hs-mittweida.de/buergerakademie.

Kontakt
Hochschule Mittweida 
Bildungsakademie Mittweida e. V.
Technikumplatz 17
09648 Mittweida

Besucheradresse: 
Heinrich-Heine-Str. 23
Tel.: 03727/ 58-1630
E-Mail: bam@hs-mittweida.de

Bürgerakademie 

zum 120jährigen Bestehen zu gratulieren und einige Worte zu sagen.
Nachdem der offizielle Teil beendet war, schmausten unsere historisch
gekleideten Gäste wie vor 120 Jahren und feierten das Bestehen ihrer
Feuerwehr.

Dass unsere Feuerwehr nicht nur selbst feiern kann und für die Einwoh-
ner außerhalb ihrer gewohnten Weise zur Brandbekämpfung unter-
wegs ist, bewiesen sie wieder zum traditionellen Hexenfeuer. Dort
wurde durch die Kameradinnen, Kameraden und Vereinsmitglieder
wieder einiges geboten. Ob nun Speisen und Getränke, eine Lichts-
how, das traditionelle Hexenfeuer mit den schönsten Hexen des
Waldes, die Fahrten mit dem Einsatzwagen oder das Tanzen bis in die
frühen Morgenstunden: da blieben (fast) keine Wünsche offen.
Doch dies waren nicht die einzigen Highlights 2014. Am 14.06. richte-
ten unsere Kameradinnen und Kameraden den Endausscheid des
Kreisfeuerwehrwettkampfes aus. 21 Feuerwehren kamen in unsere
Gemeinde, um ihre Mannschaften anzufeuern. Am Ende siegten die
Kameraden aus Flöha. Herzlichen Glückwunsch noch einmal dazu.

Auf eine andere Art der Reise begab sich der Nachwuchs unserer
Jugendfeuerwehr. Gemeinsam mit den jungen Kameradinnen und
Kameraden aus den freiwilligen Feuerwehren Ottendorf und Mittweida
ging es zum Flughafen Leipzig-Halle und der dazugehörigen Flugha-
fenfeuerwehr. Dort gab es für die 44 Mädchen und Jungen viel zu
sehen. Dabei besichtigten sie ein Flugzeug, welches gerade für den
Start vorbereitet wurde, einen Brandsimulator in Form einer Boeing
747 und die Flugzeugwerft, in der eine „Antonow“ gewartet wurde.
Weiterhin erfuhren die jungen Kameradinnen und Kameraden im
Gerätehaus von der Reiseleiterin viel über den Alltag der Flughafenfeu-
erwehr. Dieser aufregende Tag fand seinen Ausklang im Gerätehaus
der Freiwilligen Feuerwehr Ottendorf mit einem gemeinsamen Abend-
essen. Vielen Dank an alle Sponsoren und Organisatoren, die diesen
tollen Ausflug möglich gemacht haben.

Im Vergleich zum letzten Jahr gab es bisher weniger Einsätze für unse-
re Kameradinnen und Kameraden. Wie bereits bekannt ist, wurden
durch das Junihochwasser 2013 besonders viele Einsätze gefahren.
Nichtsdestotrotz sind die Kameradinnen und Kameraden das ganze
Jahr für unsere Gemeinde im Einsatz und egal, wann die Sirene geht,
sie rücken aus und das ohne dafür entlohnt zu werden. Das ist nicht
selbstverständlich und zeigt ein hohes Maß an Engagement von jedem
einzelnen. Vielen Dank dafür.

Zuguterletzt bleibt der Wehrleitung und dem Vereinsvorstand, unseren
Kameradinnen, Kameraden, Vereinsmitgliedern und den Einwohner
der Gemeinde Altmittweida ein frohes Weihnachtsfest und einen guten
Start ins neue Jahr zu wünschen. Und egal, was das neue Jahr bringt,
unsere Kameradinnen und Kameraden werden auch 2015 wieder zu
jeder Tages- und Nachtzeit, an Wochen- und Feiertagen für Sie da
sein.

Marie Kunze
Schriftführerin des Feuerwehrverein Altmittweida e.V.
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Vereine

Ein guter Vorsatz für's neue Jahr? - Blut spenden!

Das neue Jahr steht in den Startlöchern und viele Menschen nehmen
den Jahreswechsel zum Anlass, gute persönliche Vorsätze zu fassen
und vielleicht auch anderen Menschen zu helfen.
Blutkonserven werden das ganze Jahr über unabhängig von Wochen-
tagen oder der Jahreszeit benötigt, um die Blutversorgung der regiona-
len Kliniken abzusichern. Pro Jahr stellt der Blutspendedienst Nord-
Ost etwa 500.000 Blutkonserven zur Verfügung, knapp 190.000
Konserven kommen dabei allein aus Sachsen.
Jeder der gesund ist, kann und sollte helfen! Neben allen treuen Bluts-
pendern ist natürlich auch jeder „mutige“ Neuspender willkommen.
Blut spenden kann man im Alter von 18 bis 71 Jahren (Neuspender bis
65 Jahre). Mitzubringen sind nur der Personalausweis und der Wille zu
helfen. 
Der DRK-Blutspendedienst wünscht Ihnen und Ihren Angehörigen ein
frohes und gesundes Neues Jahr 2015!

Die nächste Möglichkeit zur Blutspende besteht

am Donnerstag, 15.01.2015 von 11:30 - 15:30 Uhr
in der Hochschule Mittweida, Studentenwerk/Mensa
und
am Montag, 26.01.2015 von 15:00 - 19:00 Uhr
im Gymnasium Mittweida, Am Schwanenteich 1
und
am Freitag, 23.01.2015 von 16:00 - 18:30 Uhr
in der Evang.-Luth. Kirche Frankenau, Schulberg 4

Vereinsnachrichten des 
Tierschutzvereines Mittweida 
umd Umgebung e.V.

Naschkatzen aufgepasst!

Am Donnerstag, dem 18. Dezember 2014, führt unser Verein wieder
einen Kuchenbasar im Kaufmarkt „SIMMEL“ in Mittweida, Schiller-
strasse, durch. Beginn ist 9.00 Uhr.
Wir freuen uns auf Sie.

Ihr Tierschutzverein Mittweida
Vorstand 

09648 Mittweida, Auensteig 37, 
Tel. 03727-998833, Fax 979708, www.muellerhof-mittweida.de

Müllerhof e.V. in Kooperation mit:
WG Mittweida eG und WBG mbH Mittweida

Sonstige Mitteilungen

Sonstige Mitteilungen

Kartenvorverkauf des Bürger - und Gästebüros

Weihnachtsoratorium
Stadtkirche Mittweida
14.12.2014, 17.00 Uhr

Silvesterkonzert
Kirche Ringethal
31.12.2014, 15.00 Uhr

Neujahrskonzert
Sporthalle am Schwanenteich
10.01.2015, 19.00 Uhr

Nochmal genau durchforsten
Welche Handwerker- und haushaltsnahe Dienstlei-

stungen man steuerlich absetzen kann

Viele Kommunen sind klamm. Die Steuerzahler müssen ran. Eine
Möglichkeit für die Städte die Etats aufzubessern: die Erhöhung der
Grundsteuer. Dadurch ist Wohnen in den letzten Jahren an vielen Orten
deutlich teurer geworden. Zeit für Steuerzahler, ihre Unterlagen noch-
mals genau zu durchforsten. Bernd Werner, Vorstand der Lohnsteuer-
hilfe für Arbeitnehmer e. V., Lohnsteuerhilfeverein, Sitz Gladbeck, sagt:
„Es gibt eine Reihe von Optionen, die steuerlich absetzbar sind.“ Stich-
worte: haushaltsnahe Dienstleistungen, Handwerkerleistungen.
Einmal im Jahr kommt sie dann doch: die Nebenkostenabrechnung.
Viele Mieter fürchten dieses Werk, allzu oft musste in der Vergangen-
heit nachgezahlt werden. Hinzu kommt: Viele Nebenkostenabrechnun-
gen haben das Zeug, als „Buch mit sieben Siegeln“ ausgezeichnet zu
werden. Doch Bernd Werner rät: „Wer sich damit nicht auseinander
setzt, verschenkt in vielen Fällen Geld.“ Eine ganze Reihe der Positio-
nen seien nämlich steuerlich absetzbar.
Das Finanzamt unterscheidet zwischen Handwerkerleistungen und
haushaltsnahen Dienstleistungen. Von diesen Ausgaben können 20
Prozent der Arbeitskosten sowie Fahrtkosten steuerlich angesetzt
werden. Das gilt aber nicht nur für die Nebenkostenabrechnungen,
sondern für alle Aufwendungen.
Zu den haushaltsnahen Dienstleistungen können unter anderem
zählen:
• Kosten für Winterdienst und Gehwegreinigung. Jüngst hat der

Bundesfinanzhof sogar entschieden, dass „haushaltsnah“ nicht
bedeutet, dass diese Dienste auf eigenem Grund und Boden
verrichtet werden. Vielmehr kann unter bestimmten Voraussetzun-
gen die Räumung/Reinigung in unmittelbarer räumlicher Nähe des
Grundstücks abgerechnet werden;

• Gartenpflegearbeiten, wie Rasenmähen oder Heckeschneiden;
• Fensterputzer oder andere Reinigungsdienste;
• Umzugskosen. Auch hierbei dürfen Arbeitskosten abgesetzt

werden. Kosten, die bereits z.B. durch den Arbeitgeber übernom-
men wurden, müssen natürlich abgezogen werden.

Solche Leistungen können entweder von einem gewerblichen Dienst-
leister verrichtet werden oder im Rahmen einer „geringfügigen

Anzeigen
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Sonstige Mitteilungen

Beschäftigung“. Absetzbar sind Tätigkeiten, die der Mieter selbst oder
der Vermieter in Auftrag gegeben hat.
Haushaltsnahe Pflege- und Betreuungsleistungen sind ein anderes
Kapitel, die Ausgaben hierfür unterliegen anderen Bedingungen und
müssen auch an anderer Stelle geltend gemacht werden.
Zu den steuerlich absetzbaren Handwerkerleistungen zählen eine
ganze Reihe von Dingen, hier nur die wichtigsten:
• Kosten für den Hausanschluss: Auch hier hat der Bundesfinanzhof

den Begriff „haushaltsnah“ erweitert und auch für solche Handwer-
kerleistungen den Steuerabzug erlaubt, die auf angrenzendem
öffentlichen Gelände erforderlich waren;

• Wartung und Reparatur: zum Beispiel von Heizungsanlagen, Elek-
tro-, Gas- und Wasserinstallationen, Fahrstuhl, Feuerlöscher,
Pumpen, Öltankanlagen, CO2-Warngeräte, Abwasser-Rückstau-
Sicherungen;

• Austausch von Heizungszählern;
• Schornsteinfeger (nur noch die Kehrleistung);
• Wärmedämmmaßnahmen;
• Tapetenwechsel: Wer die Wohnung renoviert, also zum Beispiel

neue Tapeten anbringt oder den Anstrich auffrischen lässt, kann
hier ebenfalls Arbeitskosten absetzen.

„Wichtig bei all diesen Leistungen ist: Es müssen Rechnungen vorlie-
gen und die Bezahlung darf nicht bar, sondern nur per Überweisung
erledigt worden sein“, sagt Bernd Werner: „Der Grund dafür: Der
Fiskus will Schwarzarbeit bekämpfen.“
Diese und ähnliche Ausgaben sind in der Nebenkostenabrechnung
nicht oder nicht richtig aufgeschlüsselt? Bernd Werner rät: „Sprechen
Sie mit Ihrem Vermieter. Er ist verpflichtet, sowohl die Dienstleistung,
als auch die dazugehörigen Lohnkosten und den Anteil für den Mieter
auszuweisen.“
Wer dem Finanzamt gegenüber ein „Arbeitszimmer“ geltend machen
möchte bzw. dies schon erfolgreich erledigt hat, der kann noch zahlrei-
che weitere Nebenkosten zumindest anteilig absetzen.
„Dieses Feld ist komplex“, sagt Bernd Werner von der Lohnsteuerhilfe
für Arbeitnehmer e.V., Lohnsteuerhilfeverein, Sitz Gladbeck: „Ich rate
dazu, einen Fachmann zum Beispiel bei einem Lohnsteuerhilfeverein
hinzu zu ziehen.“
Über die Lohnsteuerhilfe für Arbeitnehmer e. V., Lohnsteuerhilfeverein,
Sitz Gladbeck
Die Lohnsteuerhilfe für Arbeitnehmer ist einer der führenden Lohnsteu-
erhilfevereine. Sie ist deutschlandweit aktiv mit rund 300 Beratungs-
stellen. 2013 wurden bundesweit über 50.000 Mitglieder steuerlich
betreut. 1991 ist das Gründungsjahr des Lohnsteuerhilfevereins.

Bereitschaftsdienste

Sa 20.12.2014 Mittweida Rosenapotheke; 
09648 Mittweida; Hainichener Str. 12; 03727/9699600

So 21.12.2014 Frankenberg Katharinen-Apotheke; 
09669 Frankenberg; Baderberg 2; 037206/3306, 
zusätzlich Rosen-Apotheke; 
09661 Hainichen; Ziegelstr. 25; 037207/50500 
und Luther-Apotheke; 
09661 Hainichen; Lutherplatz 4; 037207/652444

Mo 22.12.2014 Mittweida Sonnen-Apotheke; 
09648 Mittweida; Schumannstr. 5; 03727/649867

Di 23.12.2014 Hainichen Apotheke am Bahnhof; 
09661 Hainichen; Bahnhofsplatz 4; 037207/68810

Mi 24.12.2014 Mittweida Stadt- u. Löwen-Apotheke; 
09648 Mittweida; Markt 24; 03727/2374

Do 25.12.2014 Frankenberg Katharinen-Apotheke; 
09669 Frankenberg; Baderberg 2; 037206/3306, 
zusätzlich Ratsapotheke; 
09648 Mittweida; Rochlitzer Str. 4; 03727/612035 
und Apotheke am Bahnhof; 
09661 Hainichen; Bahnhofsplatz 4; 037207/68810

Fr 26.12.2014 Mittweida Hirsch-Apotheke; 
09648 Mittweida; Rochlitzer Str. 51; 03727/94510, 
zusätzlich Sonnen-Apotheke; 
09669 Frankenberg; Gutenbergstr. 70; 037206/47051 
und Rosen-Apotheke; 
09661 Hainichen; Ziegelstr. 25; 037207/50500

Sa 27.12.2014 Frankenberg Löwen-Apotheke; 
09669 Frankenberg; Markt 16; 037206/2222

So 28.12.2014 Frankenberg Löwen-Apotheke; 
09669 Frankenberg; Markt 16; 037206/2222, 
zusätzlich Sonnen-Apotheke; 
09648 Mittweida; Schumannstr. 5; 03727/649867 
und Luther-Apotheke; 
09661 Hainichen; Lutherplatz 4; 037207/652444

Mo 29.12.2014 Hainichen Rosen-Apotheke; 
09661 Hainichen; Ziegelstr. 25; 037207/50500

Di 30.12.2014 Mittweida Ratsapotheke; 
09648 Mittweida; Rochlitzer Str. 4; 03727/612035

Mi 31.12.2014 Mittweida Merkur-Apotheke; 
09648 Mittweida; Lauenhainer Str. 57; 03727/92958

Do 01.01.2015 Hainichen Luther-Apotheke; 
09661 Hainichen; Lutherplatz 4; 037207/652 444, 
zusätzlich Sonnen-Apotheke; 
09669 Frankenberg; Gutenbergstr. 70; 037206/47051 
und Stadt- u. Löwen-Apotheke; 
09648 Mittweida; Markt 24; 03727/2374

Fr 02.01.2015 Mittweida Rosenapotheke; 
09648 Mittweida; Hainichener Str. 12; 03727/9699600

Sa 03.01.2015 Frankenberg Katharinen-Apotheke; 
09669 Frankenberg; Baderberg 2; 037206/3306

So 04.01.2015 Mittweida Sonnen-Apotheke; 
09648 Mittweida; Schumannstr. 5; 03727/649867, 
zusätzlich Sonnen-Apotheke; 
09669 Frankenberg; Gutenbergstr. 70; 037206/47051 
und Luther-Apotheke; 
09661 Hainichen; Lutherplatz 4; 037207/652444

Mo 05.01.2015 Hainichen Apotheke am Bahnhof; 
09661 Hainichen; Bahnhofsplatz 4; 037207/68810

Di 06.01.2015 Mittweida Stadt- u. Löwen-Apotheke; 
09648 Mittweida; Markt 24; 03727/2374

Mi 07.01.2015 Frankenberg Katharinen-Apotheke; 
09669 Frankenberg; Baderberg 2; 037206/3306

Do 08.01.2015 Mittweida Hirsch-Apotheke; 
09648 Mittweida; Rochlitzer Str. 51; 03727/94510

Fr 09.01.2015 Frankenberg Löwen-Apotheke; 
09669 Frankenberg; Markt 16; 037206/2222

Sa 10.01.2015 Frankenberg Löwen-Apotheke; 
09669 Frankenberg; Markt 16; 037206/2222

So 11.01.2015 Hainichen Rosen-Apotheke; 
09661 Hainichen; Ziegelstr. 25; 037207/50500, 
zusätzlich Leo-Apotheke; 
09669 Frankenberg; Max-Kästner-Str. 32; 037206/887183 
und Hirsch-Apotheke; 
09648 Mittweida; Rochlitzer Str. 51; 03727/94510

Mo 12.01.2015 Mittweida Hirsch-Apotheke; 
09648 Mittweida; Rochlitzer Str. 51; 03727/94510

Di 13.01.2015 Mittweida Merkur-Apotheke; 
09648 Mitweida; Lauenhainer Str. 57; 03727/92958

Bereitschaftsdienste

Apotheken-Notdienste
Mi 10.12.2014 Hainichen Apotheke am Bahnhof; 

09661 Hainichen; Bahnhofsplatz 4; 037207/68810
Do 11.12.2014 Mittweida Stadt- u. Löwen-Apotheke;

09648 Mittweida; Markt 24; 03727/2374
Fr 12.12.2014 Frankenberg Katharinen-Apotheke; 

09669 Frankenberg; Baderberg 2; 037206/3306
Sa 13.12.2014 Mittweida Hirsch-Apotheke; 

09648 Mittweida; Rochlitzer Str. 51; 03727/94510
So 14.12.2014 Frankenberg Löwen-Apotheke; 

09669 Frankenberg; Markt 16; 037206/2222, 
zusätzlich Merkur-Apotheke; 
09648 Mittweida; Lauenhainer Str. 57; 03727/92958 
und Apotheke am Bahnhof; 
09661 Hainichen; Bahnhofsplatz 4; 037207/68810

Mo 15.12.2014 Frankenberg Löwen-Apotheke; 
09669 Frankenberg; Markt 16; 037206/2222

Di 16.12.2014 Hainichen Rosen-Apotheke; 
09661 Hainichen; Ziegelstr. 25; 037207/50500

Mi 17.12.2014 Mittweida Ratsapotheke; 
09648 Mittweida; Rochlitzer Str. 4; 03727/612035

Do 18.12.2014 Mittweida Merkur-Apotheke; 
09648 Mittweida; Lauenhainer Str. 57; 03727/92958

Fr 19.12.2014 Hainichen Luther-Apotheke; 
09661 Hainichen; Lutherplatz 4; 037207/652444
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Bereitschaftsdienste

Notdienst für Hainichen, Frankenberg und Mittweida: Mo. bis Fr. von
18.00 bis 08.00 Uhr des folgenden Tages und Samstag von 12.00 bis
08.00 Uhr des folgenden Sonntags sowie Sonntag von 08.00 bis 08.00
Uhr des folgenden Montags.

Sonn- und Feiertagsdienst in Mittweida, in Frankenberg und in
Hainichen von 10.30 bis 11.30 Uhr.
Adressen und Telefonnummer: s. Hauptdienst.

Mi 14.01.2015 Hainichen Luther-Apotheke; 
09661 Hainichen; Lutherplatz 4; 037207/652444

Do 15.01.2015 Mittweida Rosenapotheke; 
09648 Mittweida; Hainichener Str. 12; 03727/9699600

Fr 16.01.2015 Frankenberg Katharinen-Apotheke; 
09669 Frankenberg; Baderberg 2; 037206/3306

Sa 17.01.2015 Mittweida Sonnen-Apotheke; 
09648 Mittweida; Schumannstr. 5; 03727/649867

So 18.01.2015 Hainichen Apotheke am Bahnhof; 
09661 Hainichen; Bahnhofsplatz 4; 037207/68810, 
zusätzlich Sonnen-Apotheke; 
09669 Frankenberg; Gutenbergstr. 70; 037206/47051 
und Merkur-Apotheke; 
09648 Mitweida; Lauenhainer Str. 57; 03727/92958

Mo 19.01.2015 Mittweida Stadt- u. Löwen-Apotheke; 
09648 Mittweida; Markt 24; 03727/2374

Di 20.01.2015 Frankenberg Katharinen-Apotheke; 
09669 Frankenberg; Baderberg 2; 037206/3306

Mi 21.01.2015 Mittweida Hirsch-Apotheke; 
09648 Mittweida; Rochlitzer Str. 51; 03727/94510

Allgemeinärztlicher Bereitschaftsdienst
Der Allgemeinärztliche Bereitschaftsdienst ist bundesweit unter der
Telefonnummer: 116 117 (ohne Vorwahl) erreichbar.
Einsatzzeiten: Montag, Dienstag, Donnerstag, 19:00 bis 07:00 Uhr

Mittwoch, Freitag, 14:00 bis 07:00 Uhr
Samstag, Sonntag 07:00 bis 07:00 Uhr

Wochenenddienste Zahnärzte

13.-14.12.14 Dr. Kaden, 
M., Weberstr. 13, Mittweida 03727-92521

20.-21.12.14 Praxis DST Teich, 
Schumannstr.5, Mittweida 03727-2675

24.12.14 Praxis DST Neubert, 
Bahnhofstr.2, Mittweida 03727-92714

25.12.14 Dr. Grießmann, J., 
Schulstraße 4, Hainichen 037207-51694

26.12.14 Dr. Maka, G., 
Freiberger Str. 17, Mittweida 03727-930395

27.12.14 FZA Pfeifer, 
G., Erlau, Mittweidaer Str. 32 03727-2780 

28.12.14 DST Grimmer, 
O., Bahnhofstr. 20, Oberlichtenau 037208-2442

29.12.14 Praxis DST Leichsenring, 
Bahnhofstr. 1, Hainichen 037207-2526

30.12.14 DM Stollberg, A., 
Frankenberger Str. 20, Hainichen 037207-2606

31.12.14 Dr. Hinkelmann, 
B., Leisniger Str. 29, Mittweida 03727-603906

01.01.15 Dr. Wähner, 
J., A.-Schweitzer-Str. 13, Mittweida 03727-2631

02.01.15 DST Bauer, M., 
Mühlstr.5, Hainichen 037207-3526

03.-04.01.15 ZÄ Ritter-Schäfer, S., 
Lutherstr. 3, Mittweida 03727-2233

10.-11.01.15 Dr. Kaden, M., 
Weberstr. 13, Mittweida 03727-92521

17.-18.01.15 Praxis DST Leichsenring, 
Bahnhofstr. 1, Hainichen 037207-2526

Der Notdienst findet in der Zeit von 9.00 bis 11.00 Uhr statt.

Tierärztlicher Bereitschaftsdienst im Bereich der
Tierärztlichen Gemeinschaftspraxis Mittweida

Der Tierärztlicher Bereitschaftsdienst im Bereich Mittweida ist täglich
unter der Tel.-Nr. 03727/94260 zu erreichen.
Außerhalb der offiziellen Öffnungszeiten erfolgt eine automatische
Weiterleitung an den diensthabenden Tierarzt.

Notrufnummern

Rettungsdienst/Erste Hilfe/Feuerwehr: ..................................112

Rettungsleitstelle Freiberg: .....................................03731/19222

FFW-Gerätehaus: ..................................................03727/997274

Polizei: ...................................................................................110

Polizeirevier Mittweida: .............................................03727/9800

Ärztebereitschaft: ............................................................116 117

Krankenhaus Mittweida: .............................................03727/990

Stromstörungen: ...................................................0800/2305070

Gasstörungen: ........................................................0371/451444

Wasser/Abwasserstörungsdienst: ......................0151/12644995

Anzeigen


